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2. Kreisklasse Herren Gruppe 2

SV Rot-Weiß Ahrbergen III : Tuspo Schliekum 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für den SV Rot-Weiß Ahrbergen III

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Fricke / Brandes nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des Tuspo Schliekum im Match der 2. Kreisklasse Herren
Gruppe 2 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam SV Rot-Weiß Ahrbergen III,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 23:32) hinnehmen musste. Matchwinner
war an diesem Tag Henning Fricke, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 17:11.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Jünemann / Seelmeyer bei ihrem Sieg in
drei Sätzen gegen Haschke / Sinna. Das war ein souveräner Sieg. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied
endeten. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Fricke / Brandes war für Bindas / Brunke
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Engelke / Binder wehrten
eine 1:0 Satzführung von Titz / Bauer ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Nach
den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Stefan Jünemann lag gegen Peter Brandes
bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Ohne Satzgewinn für Jaroslaw Bindas verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Henning Fricke. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewann Maurice Seelmeyer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie
noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Jacob Engelke hatte gegen Matthias Haschke indes bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
zu bestellen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 4:3. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Andreas Binder beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Frederik Bauer. Auf dem falschen Fuß erwischte Ralf Brunke seinen Gegner
Burkhard Titz beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 0:3 gegen Henning Fricke fand Stefan Jünemann von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach diesem Einzel steht Jünemann somit bei 14 Siegen und
5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Fricke ein 15:10 ausweist.
Zwischenzeitlich konnte Jaroslaw Bindas zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor anschließend
die im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Partie gegen Peter Brandes aber trotzdem
klar mit 1:3. Die richtige Taktik hatte Maurice Seelmeyer dagegen beim wenig später folgenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Matthias Haschke ab dem ersten Ballwechsel. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Den Sieg von Andre Sinna konnte Jacob Engelke im
nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Der
Start in die Partie hätte für Andreas Binder besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Burkhard Titz noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Titz nun 7 Siege und 10 Niederlagen in
seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite
von Ralf Brunke gegen Frederik Bauer, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte.
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Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten danach Jünemann / Seelmeyer letztlich im Repertoire, um Fricke / Brandes final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 17:19, 6:11. Einen extrem dramatischen Verlauf
sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der insgesamt 36 Punkte umfasste. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Rot-Weiß Ahrbergen III nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen die SSG Algermissen V am 18.03.2023 zu punkten. Die Mannschaft des
Tuspo Schliekum wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die SSG
Algermissen V am 24.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Rot-Weiß Ahrbergen III

Doppel: Jünemann / Seelmeyer 1:1, Bindas / Brunke 0:1, Engelke / Binder 1:0 
Einzel: S. Jünemann 1:1, J. Bindas 0:2, M. Seelmeyer 2:0, J. Engelke 0:2, A. Binder 1:1, R. Brunke 1:
1 

 Tuspo Schliekum
Doppel: Fricke / Brandes 2:0, Haschke / Sinna 0:1, Titz / Bauer 0:1 
Einzel: H. Fricke 2:0, P. Brandes 1:1, M. Haschke 1:1, A. Sinna 1:1, B. Titz 0:2, F. Bauer 2:0


